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Herren Kreisliga Gr. Ost

TGS Hausen 1897 II : JSK Rodgau II 
Sonntag, 12.09.2021, 09:30 Uhr

TGS Hausen 1897 II gegen JSK Rodgau II 7:9

Das war nichts für schwache Nerven! Mit 9:7 in den Spielen und 33:30 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom JSK Rodgau II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr. Ost gegen die TGS Hausen
1897 II. 4 Stunden lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe das Doppel Wennemuth / Ochsenhirt
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste hatten Glück, dass die
Heimmannschaft in ihrem 1. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten musste. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Kratz und Koslov, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wenig Gegenwehr bekamen Rackelmann /
Bauhoff bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Farzan / Aulmann. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
dann für Yeung / Janetzki beim 2:3 gegen Wennemuth / Ochsenhirt. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Wennemuth / Ochsenhirt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachten. Ein hartes Stück Arbeit hatten Teichert / Burkart beim 3:11, 11:5, 10:12,
11:9, 14:12 gegen Kratz / Koslov zu verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Teichert / Burkart zu Ende ging. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Die richtige Taktik fehlte dagegen Nils Rackelmann bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Kai Ochsenhirt von Beginn an. 9:11, 11:3, 4:11, 11:2, 11:9 hieß es jedoch am
Ende des nächsten Spiels als Daniel Yeung und Thorsten Wennemuth die Schläger kreuzten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Yeung zu
Ende ging. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Einen eher leichten Punkt für sein Team holte derweil Patrick Bauhoff beim 12:10, 11:6, 11:2 gegen
Thomas Aulmann. Deutlich war indessen die 0:3-Pleite von Joachim Teichert gegen Parssa Farzan.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Wenige Chancen hatte derweil Eike Janetzki beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Michail Koslov.
Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Uwe Kratz war dann Jörg Burkart, obwohl er alles
gegeben hatte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Es dauerte eine
Weile bis Nils Rackelmann seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thorsten Wennemuth quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam.
Kaum eine Chance überließ wiederum Daniel Yeung beim 11:3, 11:8, 16:14 seinem Gegner Kai
Ochsenhirt. Das Einzel zwischen Patrick Bauhoff und Parssa Farzan endete mit einem knappen 3:2-
Erfolg für den Gastgeber. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Joachim Teichert
gewann wenig später sein Spiel gegen Thomas Aulmann klar mit 13:11, 11:6, 16:14. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Eike Janetzki seinem Gegner Uwe Kratz letztlich beim 1:3
nicht gefährlich sein. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Jörg Burkart gegen Michail Koslov. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Zwei Sätze lang fanden Rackelmann / Bauhoff gegen Wennemuth / Ochsenhirt das richtige
Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 9:11, 8:11, 11:4, 11:4,
14:12 gewannen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
eng umkämpft das Doppel insgesamt war.
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Nach diesem Ergebnis weist die TGS Hausen 1897 II nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während der JSK Rodgau II vor dem nächsten Spiel, das am 18.09.2021 gegen die DJK-Spvgg.
Mühlheim II ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TGS Hausen 1897 II
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 26.09.2021 gegen den TV 1895 Rembrücken.

 Punkte:
 TGS Hausen 1897 II

Doppel: Rackelmann / Bauhoff (1), Yeung / Janetzki (0), Teichert / Burkart (1) 
Einzel: N. Rackelmann (0), D. Yeung (2), P. Bauhoff (2), J. Teichert (1), E. Janetzki (0), J. Burkart (0) 

 JSK Rodgau II
Doppel: Wennemuth / Ochsenhirt (2), Farzan / Aulmann (0), Kratz / Koslov (0) 
Einzel: T. Wennemuth (1), K. Ochsenhirt (1), P. Farzan (1), T. Aulmann (0), U. Kratz (2), M. Koslov
(2)


